
  
27. Juni 2021 

4. Sonntag nach Trinitatis 
 

 
Der Wochenspruch: 
Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
 Galater 6, 2 
 
 
 



 

Orgelvorspiel  

Begrüßung und Abkündigungen 

Lied: EG 428, 1 - 3 

Eingangsvotum     

 

Psalm (im Wechsel): 

Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser, so schreit meine Seele, Gott, zu dir.  

Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott. Wann werde ich 

dahin kommen, dass ich Gottes Angesicht schaue?  

Meine Tränen sind meine Speise Tag und Nacht, weil man täglich zu mir sagt: Wo 

ist nun dein Gott?  

Daran will ich denken und ausschütten mein Herz bei mir selbst: wie ich 

einherzog in großer Schar, mit ihnen zu wallen zum Hause Gottes mit 

Frohlocken und Danken in der Schar derer, die da feiern.  

Was betrübst du dich, meine Seele, und bist so unruhig in mir? Harre auf Gott; 

denn ich werde ihm noch danken, dass er mir hilft mit seinem Angesicht.  

Am Tage sendet der HERR seine Güte, und des Nachts singe ich ihm und bete 

zu dem Gott meines Lebens. 

Ehr‘ sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, 

Wie es war im Anfang, 

jetzt und immerdar 

und von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

 Amen. 

 

 



Gebet 

Schriftlesung: 1. Mose 50, 15–21 

15 Die Brüder Josefs aber fürchteten sich, als ihr Vater gestorben war, und 

sprachen: Josef könnte uns gram sein und uns alle Bosheit vergelten, die wir an ihm 

getan haben. 16 Darum ließen sie ihm sagen: Dein Vater befahl vor seinem Tode 

und sprach: 17 So sollt ihr zu Josef sagen: Vergib doch deinen Brüdern die Missetat 

und ihre Sünde, dass sie so übel an dir getan haben. Nun vergib doch diese 

Missetat uns, den Dienern des Gottes deines Vaters! Aber Josef weinte, als man 

ihm solches sagte. 18 Und seine Brüder gingen selbst hin und fielen vor ihm nieder 

und sprachen: Siehe, wir sind deine Knechte. 19 Josef aber sprach zu ihnen: 

Fürchtet euch nicht! Stehe ich denn an Gottes statt? 20 Ihr gedachtet es böse mit 

mir zu machen, aber Gott gedachte es gut zu machen, um zu tun, was jetzt am 

Tage ist, nämlich am Leben zu erhalten ein großes Volk. 21 So fürchtet euch nun 

nicht; ich will euch und eure Kinder versorgen. Und er tröstete sie und redete 

freundlich mit ihnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Glaubensbekenntnis  

Ich glaube an Gott, 

den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde, 

und an Jesus Christus 

seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 

gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, 

des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige christliche Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben. 

Amen. 

 



 

Lied: EG 495, 1 + 2 

Predigt 

Lied: EG 495, 3 + 5 

Fürbittengebet 

 

Gebet des Herrn  

Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name, 

dein Reich komme, 

dein Wille geschehe, 

wie im Himmel, so auch auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

         Amen. 

 

Lied: EG 170, 1 

Segen  

Orgelnachspiel 

 
 
 



 
Wir danken für die Kollekten vom vergangenen Wochenende 
Impulse e.V. 60,00 € 
Kreissynode 60,00 € 
 
 
Die Kollekten sind bestimmt für 
Seniorenarbeit in der Gemeinde 
Für die bauliche Erhaltung der Stephanuskirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leben in der Gemeinde 
Actionbound 
oder wie man früher sagte: Schnitzeljagd in Überruhr für jung und alt! 
Mit Ihnen/Euch durch Überruhr: auf den Spuren unserer Gemeinde und 
den Sagen und der Geschichte unseres Stadtteils. 
Weitere Informationen im Gemeindebrief und im Schaukasten. 
 
Das Gemeindeamt ist vom 5. Juli bis 23. Juli geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 



Die Gottesdienste in den Ferien 
 
Sonntag 4. Juli 9.30 Uhr Stephanuskirche 
   Pfarrer Volker Stamm 
 
Sonntag 11. Juli 9.30 Uhr Stephanuskirche 
   Pfr. Söffge 
 
Sonntag 18. Juli 9.30 Uhr Stephanuskirche 
   Pfr. i.R. Prang 
 
Sonntag 25. Juli 9.30 Uhr Stephanuskirche 
   Pfr. i.R. Köller 
 
Sonntag 1. August 9.30 Uhr Stephanuskirche 
   Pfr. Pein 
 
Sonntag 8. August 9.30 Uhr Stephanuskirche 
   Pfr. i.R. Prang 
 
Sonntag 15. August 9.30 Uhr Stephanuskirche 
   Pfr. Pein 
 
 
Die Gottesdienste in den Alten- und Pflegeheimen sollen nach den Ferien 
wieder anlaufen, finden aber derzeit noch unregelmäßig statt. Sie sind 
zurzeit nicht öffentlich, zum Schutz der Bewohner, und werden daher 
nicht abgekündigt. 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit 

und einen erholsamen Urlaub! 

Bleiben Sie gesund! 
 

Ihre Evangelischen Kirchengemeinde 
Essen-Überruhr 


